
etz- und Verordnungs-Blatt
für das

Königreich Bayern.

 40.

München, den 2. August 1879.

Inhalt:
Königlich Allerhöchste Verordnung vom 29. Juli 1879, die Verglltung von Reisekosten an Geschworne,

Schöffen und Vertrauensmänner betr. — Bekan mtmachung vom 31. Juli 1879, den Vollzug des Reichs-
Gerichtsverfassungsgesetzes, hier die Verglitung von Reiselosten an Geschworne, Schöffen und Vertrauenemänner
betr. — Auszug aus der Adels-Matrikel des Königreiches.

Königlich Allerhöchste Verordnung, die Vergütung von Reisekosten an Geschworne,
Schöffen und Vertrauensmänner betr.

Cudwig ll.
von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei Phein,

Herzog von Bayern, Franken und in Schwaben ete. ete.

Wir finden Uns bewogen, auf Grund der §#. 40, 55 und 96 des Reichs-Gerichts-
verfassungsgesetzes vom 27. Jänner 1877 zu verordnen, was folgt:

111


